
  Was ich Jesus entgegenstrecke, 
kann er heilen.

Da gingen die Pharisäer hinaus und hielten 
sogleich mit den Herodianern Rat gegen ihn, 

wie sie ihn umbringen könnten.
m a r k u s  3 , 6

Es geschah aber auch an einem anderen 
Sabbat, dass er in eine Synagoge ging und 

lehrte; und dort war ein Mensch, dessen rechte 
Hand verdorrt war.

l u k a s  6 , 6

15.03. Pray First // ERL & NBG: 6 - 7 Uhr

17.03. Gottesdienst // Standort NBG: 10:00 Uhr & 11:30 Uhr: Maritim Hotel 
UND Siebenkeesstraße 18, 17:00 Uhr: Maritim Hotel

online Momentum College // Anmeldung unter www.momentumcollege.de

online Finde deine Kleingruppe // www.kleingruppen.info 

I N F O R M A T I O N E N  f ü r  d i c h



10.  M ä r z  2019 //  k o n s ta n t i n  k r u s e

1 Und er ging wiederum in die Synagoge. 
Und es war dort ein Mensch, der hatte eine 
verdorrte Hand.  2 Und sie lauerten ihm auf, 

ob er ihn am Sabbat heilen würde, damit 
sie ihn verklagen könnten.  3 Und er spricht 
zu dem Menschen, der die verdorrte Hand 

hatte: Steh auf und tritt in die Mitte!  4 Und er 
spricht zu ihnen: Darf man am Sabbat Gutes 

tun oder Böses tun, das Leben retten oder 
töten? Sie aber schwiegen.  5 Und indem er sie 

ringsumher mit Zorn ansah, betrübt wegen 
der Verstocktheit ihres Herzens, sprach er zu 

dem Menschen: Strecke deine Hand aus! Und 
er streckte sie aus, und seine Hand wurde 

wieder gesund wie die andere. 6 Da gingen 
die Pharisäer hinaus und hielten sogleich mit 

den Herodianern Rat gegen ihn, wie sie ihn 
umbringen könnten. 

M a r k u s  3 ,1 - 6

blickwinkel

1// Ich sehe Gnade

Wenn ich meine Hand ausstrecke:

1.	     Sehe ich                                            

2.	     Tue ich es im                                   

3.	     Erlange ich                                       
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sogleich mit den Herodianern Rat gegen ihn, 
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Es geschah aber auch an einem anderen 
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Hand verdorrt war.

l u k a s  6 , 6

15.03. Pray First // ERL & NBG: 6 - 7 Uhr

17.03. Gottesdienst // Standort NBG: 10:00 Uhr & 11:30 Uhr: Maritim Hotel 
UND Siebenkeesstraße 18, 17:00 Uhr: Maritim Hotel

online Momentum College // Anmeldung unter www.momentumcollege.de

online Finde deine Kleingruppe // www.kleingruppen.info 

I N F O R M A T I O N E N  f ü r  d i c h
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1 Und er ging wiederum in die Synagoge. 
Und es war dort ein Mensch, der hatte eine 
verdorrte Hand.  2 Und sie lauerten ihm auf, 

ob er ihn am Sabbat heilen würde, damit 
sie ihn verklagen könnten.  3 Und er spricht 
zu dem Menschen, der die verdorrte Hand 

hatte: Steh auf und tritt in die Mitte!  4 Und er 
spricht zu ihnen: Darf man am Sabbat Gutes 

tun oder Böses tun, das Leben retten oder 
töten? Sie aber schwiegen.  5 Und indem er sie 

ringsumher mit Zorn ansah, betrübt wegen 
der Verstocktheit ihres Herzens, sprach er zu 

dem Menschen: Strecke deine Hand aus! Und 
er streckte sie aus, und seine Hand wurde 

wieder gesund wie die andere. 6 Da gingen 
die Pharisäer hinaus und hielten sogleich mit 

den Herodianern Rat gegen ihn, wie sie ihn 
umbringen könnten. 

M a r k u s  3 ,1 - 6

blickwinkel

1// Ich sehe Gnade

Wenn ich meine Hand ausstrecke:

1.	     Sehe ich        Gnade                    

2.	     Tue ich es im        Glauben      

3.	     Erlange ich        Gunst                


